Text zum Leserbrief übers Unterhaltsrecht 

Erziehende sind eigentlich die "Sklaven der Nation".
Menschen, die über sie entscheiden (neues Unterhaltsrecht), haben wohl noch nicht vor Wäschebergen gestanden, die Kinder so mit sich bringen, Diskussionen um Kleinigkeiten und große Dinge mit Halbwüchsigen ausgefochten, über Jahre, Jahrzehnte hinweg wegen der Kinder zurückgesteckt; denn jedes Hobby, Schulmaterial, Telefongeld und nicht zuletzt Lebensmittel und Urlaub muss teuer bezahlt werden.
Die Zeit, Kraft und Persönlichkeit jedoch, die Erziehung braucht - sie wird heutzutage einfach geleugnet!
Kinder und Jugendliche sollen / müssen in Fremdbetreuung - damit Mama für den Lebensunterhalt arbeiten kann.
Der andere "Erzeuger" der Kinder ist dafür, nach 3 "Startjahren" nicht mehr zuständig. Verantwortung los!
Und wer macht die Arbeit, unter schwierigsten Umständen und ohne jede Achtung von seiten der Politik?
Naja, die Frauen - denn irgendwer muss ja dafür sorgen, dass nicht noch mehr Kinder sich ins Koma trinken, die Sprayereien und Gewalttaten nicht weiter zunehmen. 

Depression ist eine Volkskrankheit. 
Wen wundert das - wenn Mensch und Menschlichkeit so wenig geachtet, ja mit Füßen getreten werden?
